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gluft«. („WeiflttMatt») «t.

Unternehmens erheblich gebeffert hatte, foil auch toeiterS

gönftig fein.
Die ©eraerbeßafle ber Zürcher .tantonalbanf hat

fid), mie bem 33erid)t beS lectern 3nftituteS pro 1911

p entnehmen ift, in gleichen Bahnen entroicfelt mie MS=

her. ®a§ Unternehmen erhielte einen 3aßreSumfaß non
girîa f?r. 288,000. Die ©eroerbeßalle bepiedt, baS Klein'
geroerbe unb öaS fpanbroerf foroohl in ber ©tabt 3Uric£)
als auch iac übrigen Kanton in feinem roirtfcßaftlihen
Kampfe p unterfiüßen. Diefe f)ilfe roirb ganj befonberS
benfenigen fpanbroerfern pteil, bie leine eigenen ©e=

fchäfte betreiben. ©S hanbelt fid) hier pr Hauptfache
um baS ©cßreinergeroerbe, ba eben eine Pöbel=
hanblung ein größeres Sager oon 2luSftetlungSgegen=
ftänben unb entfprecßenb große fRäumlicßfeiten erforbert.
tfjier füllt nun bie ©eroerbehalle eine Sücfe auS, inbem
fie biefem £>anbroer£ p einer geroiffen Unabhängigfeit
unb ©elbftänbigfeit oerhilft. 3e fcfper unb beffer bie

pm Verlaufe eingelieferten Arbeiten finb, befto größer
ift natürlid) <f<h bie 23erfaufsmögtic^feit. $n ©rfüllung
ihrer Stufgabe förbert bie ©eroerbehalle fomit aud) bas
Kunftgeroerbe. Die ftäubige SluSftetlung umfaßte im
legten 3aßr roieberum ©tjeugniffe ber oerfchiebenen
S3rancßen, in ber .fpauptfacße hanbelt eS fid) feboch um
©egenfiänbe ber PoßnungSeinricßtung. £>ier flehen natür»
lid) bie Schreiner im ®orbergrunb, mit 90 oon jirfa
140 SluSftellern. Peiter folgen 14 Dapej .rer, 10 DrecßS'
1er unb 93ilbßauer, 6 ©effelfabrifanten, 2 Korbroaren=
fabrifanten unb oereinjelt ©cßtoffer, (Spengler, Küfer,
©eiler ufro. 75% ber StuSfteller refrutierten fiel) auS
ber ©tabt 3nricf) felber, ber Slefi entfällt auf ben übrigen
KantonSteil. Pas ben ©rlöS anbetrifft, fteUt fidf baS

fBerßältniS für bie fiabtprdEjerifchen SluSfteller noch güro
ftiger, inbem auS biefem über 80% ber erhielten iß'er=

laufe entfallen. Die ©rjeugniffe finben pm größten
Deil im Qnlanb fßertoenbung.

©aSnerbreutcung ohne glamute. Pan hat bie

©ntbectung gemacht, baß eS möglich ift ""*** befonberen
93ebingungen ©aS ohne flamme p oerbrennen. Penn
man j. 93. auS poröfem, aber feuerfeftem Paterial eine

platte ßerftettt nnb gegen biefe ein ©emifch oon ©aS
unb Suft preßt, fo baß biefeS ©emifch bie Patte bureß--

bringt, fo roirb man an ber äußeren ©eite baS burcß=

tretenbe ©aS pnächft entpnben fönnen, roobei eS unter
gtammenbitbung oerbrennt. Stach unb nach oergrößert
man bie Suftpfußr unb babei roirb bie poröfe platte
allmählich heiß anb fd)Iießlid) glühenb. Die flammen
oerfhminben unb bie Patte bleibt, folange ber ©aS'
ftrom anhält, in bauernter Peißglut ohne fid)tbare 23er'

brennungSerfcheinungen. Stuf biefem neuen pinjip finb
einige Slpparate aufgebaut roorben, bie für bie @aS=

technic nid)t ohne 93ebeutung finb. Pan faun j. 93.

©djmelgtiegel oon außen babureß glüßenb erhalten, baß
man fie in etne feitetfefte Paffe einfeßt, burch bie in ber
befeßriebenen Peife ©aS ßitiburd) gebrüllt roirb. Die
PärmeauSnüßung beS ©afeS foil buret) biefe 23erroertungS»
art nad) ben oorliegenben 23ericßten beS ültnerican ©aS

3nfiitute feßr gut fein.

£iteratur»
©fixieren, Slnleitung pm ©fixieren oon SUîafc^inen

unb SÜlafdjinenteilen für ben Unterricht an teeßnifeßen

^acßfhnlen unb jum ©elb ft Unterricht, mit 81

Slbbilbungen, III. Daufenb, oon pofeffor 33i et h,
93 re m en 4, N. C. 112. peiS fart. 1 ffr., geb.

gr. 1.63.
Durch bie günftige Stufnaßme in teeßnifeßen Kreifen

hat fieß ber SSerfaffer oeranlaßt gefeßen, bereits baS
'

britte Daufenb biefeS für alle in ber Decßnit 23efcßäftigten,
oom Arbeiter bis pm Ingenieur, roid)tige Perfcßen
ßerauSpgeben.

Qm Berlage oon Dßeob. DßomaS in Seipjig
erfeßienen :

Die Petctlle, ißr 93orlommen, ißre tecfjttifche @e»

roinmtng ttnb roirtfchftftlip öeöeutuug. 23on pof.
Dr. K. 21. £>enniger, ©ßarlottenburg. ©egen 250
Seiten. Pit Slbbilbungen. peiS gr. 1-35.

3n biefem 23ucße roerben baS 23ortommen, bie ©e»

roinnung unb mannigfache Sterinertung ber befannteren
Petalle unb ißre roießtigften 93erbinbungen bargeftellt,
ißre llnterfcßeibung mittelft einfacher QSerfudje angegeben
unb ißre 93ebeutung für baS einßeimifcße PirtfcßaftSleben,
foroie ißre Stellung auf bem Peltmarfte an ber |>anb
fiatiftifeßer Slngaben erörtert.

Die SSMffenfcßaft ber ©hoffet unb SBledjarbeiter.
PaS tonnen bie SRetallßanbroerter oon ber Statur»
roiffenfhaft lernen? 23on Dberleßrer S. Punber»
©enbelbacß. Pit pßlreihen SIbbilbungen. peiS
55 ©tS.

©rfaßrung ift peifelloS ber befte Seßrmeifier unb
Übung roirb ftetS bie unentbeßrlihfte ©hule beS Könnens
bleiben. 9lber beibe roerben unterfiüßt bureß bie Piffen»
feßaft, bie unS geigt, roarum unfere Kunftgriffe ißre Pir=
tung tun. Penn ber ©cßloffer feine fßeraeßtung gegen
bie Piffenfhaft ablegt, roirb er ben ßoßen Stußen gar
balb oerfpüren.

^etjung unb ^etjungSanlagen. 93on Qngenieur K.
Stabunj'Kiel. Pit 2lbbilbungen. ißreiS 55 ©tS.

DaS 93änbcßen gibt eine Üöerfiht über bie bei ber
PoßnungSßeipng pr 23erroenbung gelangenben Srenn=
ftoffe unb ißre ©igenfdfaften, beßanbelt eingeßenb baS
Pefen ber ^eipng unb bie Vorgänge bei berfelben unb
befcßreibt enblih an ber ^anb oon ©Ciggen bie oer=
fhiebenen £)%utt9§anlagen ynb ißre PirtungSroeife.
ißral'tifhe Pinte üöer fahgemäße ^»eipng unb richtige
Paßl ber ^ceijungSanlagen mähen bie Settüre p einer
nußbringenben.

Die ©hefte ber nteitfhlihe« StahrungSmlttel. 93on
Dr. ^öauer, pioatbojent an ber Decßnifhen
^ohfähule p ©tuttgart. ©egen 150 Seiten. Pit
Ébbilbungen. peiS 85 ©tS.

DieS 93änbcßen umfaßt bie 93efprecßung ber hentifeßen
3ufammenfeßung unferer roid)iigften StaßrungSmittet, ißre
©eroinnung bep. Darfteüung unb ißre 93erroenbung in
leiht faßliher, tiarer Darfteilung. 2luf roiffenfhaftlih
einroanbfreier ©runblage baut ber SSerfaffer feine prof»
tifeßen fyotgerungen auf, bie für mandfen ber 2lnlaß p
einer Reform fetner ©rnäßrungSroeife roerben fönnen.

Die 93änbcßen finb ber oon £>errn Dr. öaftian
©hmib im Auftrage ber Deutfd)en Staturroiffenfhaft'
ließen ©efeüfhaft herausgegebenen Staturraiffenfhaftlicß'
Dehnifhen töolfSbücßerei entnommen. 91ah bem ©runb'
faß: „ffür baS 93oIC ift baS 93efte gerabe gut genug"
bietet biefeS ecf)t ooIl'Stümlihe Unternehmen, oon pßl=
reihen ©eleßrten, Pännern ber Dehnif unb fforfhung
in roiffenfhaftlih einroanbSfreier Peife aufgebaut, unferem
beutfeßen ®olfe auf ben oerfhiebenen narurroiffenfcßaft'
lihen, mebtpiifhen unb tehnifhen ©ebieten eine geit=

gemäße für febermann oerftänblidße Seftüre. 93efonbereS
©eroiht rourbe barauf gelegt, baß ber Qnßatt î8ucE)er
bie Sefer pm Denten anregen unb pm ©elbftbeobacßten
unb pr ©elbfitätigfeit anleiten foil.

3n einer fWeiße oon 93ücßern roerben auh bie ein»

feinen 23erufSgebiete beS ^anbroerfS fo beßanbelt, baß

schweiz. (.Meîst«bîM°) M.

Unternehmens erheblich gebessert hatte, soll auch weiters
günstig sein.

Die Gewervehalle der Zürcher Kantonalbank hat
sich, wie dem Bericht des letztern Institutes pro 1911

zu entnehmen ist, in gleichen Bahnen entwickelt wie bis-
her. Das Unternehmen erzielte einen Jahresumsatz von
zirka Fr. 288,090. Die Gewerbehalle bezweckt, das Klein-
gewerbe und das Handwerk sowohl in der Stadt Zürich
als auch im übrigen Kanton in seinem wirtschaftlichen
Kampfe zu unterstützen. Diese Hilfe wird ganz besonders
denjenigen Handwerkern zuteil, die keine eigenen Ge-
schäfte betreiben. Es handelt sich hier zur Hauptsache
um das Schreinergewerbe, da eben eine Möbel-
Handlung ein größeres Lager von Ausstellungsgegen-
ständen und entsprechend große Räumlichkeiten erfordert.
Hier füllt nun die Gewerbehalle eine Lücke aus, indem
sie diesem Handwerk zu einer gewissen Unabhängigkeit
und Selbständigkeit verhilft. Je schöner und besser die

zum Verkaufe eingelieferten Arbeiten sind, desto größer
ist natürlich auch die Verkaufsmöglichkeit. In Erfüllung
ihrer Aufgabe fördert die Gewerbehalle somit auch das
Kunstgewerbe. Die ständige Ausstellung umfaßte im
letzten Jahr wiederum Erzeugnisse der verschiedenen
Branchen, in der Hauptsache handelt es sich jedoch um
Gegenstände der Wohnungseinrichtung. Hier stehen natür-
lich die Schreiner im Vordergrund, mit 90 von zirka
140 Ausstellern. Weiter folgen 14 Tapez rer, 10 Drechs-
ler und Bildhauer, 6 Sesselfabrikanten, 2 Korbwaren-
fabrikanten und vereinzelt Schlosser, Spengler, Küfer,
Seiler usw. 75"/« der Aussteller rekrutierten sich aus
der Stadt Zürich selber, der Rest entfällt auf den übrigen
Kantonsteil. Was den Erlös anbetrifft, stellt sich das

Verhältnis für die stadtzürcherischen Aussteller noch gün-
stiger, indem aus diesem über 80"/« der erzielten Ver-
kaufe entfallen. Die Erzeugnisse finden zum größten
Teil im Inland Verwendung.

Gasverbremulng ohne Flamme. Man hat die

Entdeckung gemacht, daß es möglich ist, unter besonderen

Bedingungen Gas ohne Flamme zu verbrennen. Wenn
man z. B. aus porösem, aber feuerfestem Material sine

Platte herstellt und gegen diese ein Gemisch von Gas
und Lust preßt, so daß dieses Gemisch die Platte durch-
dringt, so wird man an der äußeren Seite das durch-
tretende Gas zunächst entzünden können, wobei es unter
Flammenbildung verbrennt. Nach und nach vergrößert
man die Luftzufuhr und dabei wird die poröse Platte
allmählich heiß und schließlich glühend. Die Flammen
verschwinden und die Platte bleibt, solange der Gas-
strom anhält, in dauernder Weißglut ohne sichtbare Ver-
brennungserscheinungen. Auf diesem neuen Prinzip sind

einige Apparate aufgebaut worden, die für die Gas-
technik nicht ohne Bedeutung sind. Man kann z. B.
Schmelztiegel von außen dadurch glühend erhalten, daß
man sie in eine feuerfeste Masse einsetzt, durch die in der
beschriebenen Weise Gas hindurch gedrückt wird. Die
Wärmeausnützung des Gases soll durch diese Verwertungs-
art nach den vorliegenden Berichten des American Gas
Institute sehr gut sein.

Literatur»
Skizzieren, Anleitung zum Skizzieren von Maschinen

und Maschinenteilen für den Unterricht an technischen

Fachschulen und zum Selbstunterricht, mit 81

Abbildungen, III. Tausend, von Professor Bieth,
Bremen 4, ilü (1 112. Preis kart. 1 Fr., geb.

Fr. 1.63.
Durch die günstige Aufnahme in technischen Kreisen

hat sich der Verfasser veranlaßt gesehen, bereits das -

dritte Tausend dieses für alle in der Technik Beschäftigten,
vom Arbeiter bis zum Ingenieur, wichtige Werkchen
herauszugeben.

Im Verlage von Theod. Thomas in Leipzig
erschienen:

Die Metalle, ihr Vorkommen, ihre technische Ge-
winnung und wirtschaftliche Bedeutung. Von Prof.
Dr. K. A. Henniger, Charlottenburg. Gegen 250
Seiten. Mit Abbildungen. Preis Fr. 1.35.

In diesem Buche werden das Vorkommen, die Ge-
winnung und mannigfache Verwertung der bekannteren
Metalle und ihre wichtigsten Verbindungen dargestellt,
ihre Unterscheidung mittelst einfacher Versuche angegeben
und ihre Bedeutung für das einheimische Wirtschaftsleben,
sowie ihre Stellung auf dem Weltmarkte an der Hand
statistischer Angaben erörtert.

Die Wissenschaft der Schlosser und Blecharbeiter.
Was können die Metallhandwerker von der Natur-
Wissenschaft lernen? Von Oberlehrer L. Wunder-
Sendelbach. Mit zahlreichen Abbildungen. Preis
55 Cts.

Erfahrung ist zweifellos der beste Lehrmeister und
Übung wird stets die unentbehrlichste Schule des Könnens
bleiben. Aber beide werden unterstützt durch die Wissen-
schaft, die uns zeigt, warum unsere Kunstgriffe ihre Wir-
kung tun. Wenn der Schlosser seine Verachtung gegen
die Wissenschaft ablegt, wird er den hohen Nutzen gar
bald verspüren.

Heizung und Heizungsanlagen. Von Ingenieur K.
Radunz-Kiel. Mit Abbildungen. Preis 55 Cts.
Das Bändchen gibt eine Übersicht über die bei der

Wohnungsheizung zur Verwendung gelangenden Brenn-
stoffe und ihre Eigenschaften, behandelt eingehend das
Wesen der Heizung und die Vorgänge bei derselben und
beschreibt endlich an der Hand von Skizzen die ver-
schiedenen Heizungsanlagen und ihre Wirkungsweise.
Praktische Winke über sachgemäße Heizung und richtige
Wahl der Heizungsanlagen machen die Lektüre zu einer
nutzbringenden.

Die Chemie der menschlichen Nahrungsmittel. Von
Dr. Hugo Bauer, Privatdozent an der Technischen
Hochschule zu Stuttgart. Gegen 150 Seiten. Mit
Abbildungen. Preis 85 Cts.

Dies Bändchen umfaßt die Besprechung der chemischen
Zusammensetzung unserer wichtigsten Nahrungsmittel, ihre
Gewinnung bezw. Darstellung und ihre Verwendung in
leicht faßlicher, klarer Darstellung. Auf wissenschaftlich
einwandfreier Grundlage baut der Verfasser seine prak-
tischen Folgerungen auf, die für manchen der Anlaß zu
einer Reform setner Ernährungsweise werden können.

Die Bändchen sind der von Herrn Dr. Bastian
Schmid im Auftrage der Deutschen Naturwissenschaft-
lichen Gesellschaft herausgegebenen Naturwissenschaftlich-
Technischen Volksbücherei entnommen. Nach dem Grund-
satz: „Für das Volk ist das Beste gerade gut genug"
bietet dieses echt volkstümliche Unternehmen, von zahl-
reichen Gelehrten, Männern der Technik und Forschung
in wissenschaftlich einwandsfreier Weise ausgebaut, unserem
deutschen Volke aus den verschiedenen naturwissenschaft-
lichen, medizinischen und technischen Gebieten eine zeit-
gemäße für jedermann verständliche Lektüre. Besonderes
Gewicht wurde darauf gelegt, daß der Inhalt der Bücher
die Leser zum Denken anregen und zum Selbstbeobachten
und zur Selbsttätigkeit anleiten soll.

In einer Reihe von Büchern werden auch die ein-
zelnen Berufsgebiete des Handwerks so behandelt, daß
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ni$t nur bie 3KngeI)örigen beS ^anbi»ert§ nom Seating
bi§ jum SJÎeifier au§ irrten reichen Pütjen sieben œer=
ben, fonbern bafj aud) gernerftetjenben fac§gemäfie Orten*
tierung geboten wirb.

©te- Sammlung, roelctje bie 33ead)tung ber 93el)örben
gefunben bat unb oon biefen pm ©ebrauct) in Spulen
2c. empfohlen mirb, ift roeitefter Sead)tung roert.

Hms to Praxis. -NB. SBesîau?d=, Saufdjp Mtth HröcttägefaeSje werben
unter btefe Sïubrit Bi^t attfgcttommrn ; bcrartige ätajeigett
gehören t« ben ^nferatenteil beS SölatteS. — fragen, welche
„»»tes ®^{ffre" erfdjeinen foGcn, moüe trta» 30 ®t8. te
SWarîen (für ßater-bunci 1er Offerten) beileget».

Tragen.

271. 38er liefert Kugelmühlen, 30—50 mm ©urdjmeffer,
mit PorseGantrommet Offerten ait ßofingcr ©Iü£)Iampen=gabri£
3l.*@. Böfingen.

272 a. 38er I)iitte uod) gutertjattene cidjene SOtobeGe für
©ür= unb [fenftergeroinbe abzugeben? 5b. 38er ift Sieferant non
iRuberoib (für ©djuppenbadjer) SOhtfier unb Offerten an iE. ©run,
©augefdjäft, ©mmenbrüde (Sugern).

273. 38er übernimmt ftänbig StRetaGbrüdarbeiten in SReffiug,
in fauberer SluSführung unb billigen greifen Offerten unter
©ijiffre 7, 273 an bie ©ppeb.

274. 28er Ijätte eine gute, gebrauchte, ober neue ©teilt*
bobrmafdjine mit ganbbetrieb 311 tiermieten, eoentuetl 31t oer*
taufen? ©efl. Offerten an 3t. Schaffner, ©aumeifter, gaufeit
bei ©rugg.

275. 38er liefert fein gebrehtc podholsroalsen in prima
fehlerfreiem, gutabgetagertem SRateriat non 30—50 cm Sänge
unb in ®urd)tneffern non 20—30 mm? Steußerfte Preisofferten,
bei einer jährliche» Slbnahme non einigen taitfenb SRetern finb
erbeten unter ©tjiffre Z 275 an bie ©ppeb.

276. 38er hätte ein nod) guterhaltenes 9ïeig§eug abjitgeben?
Offerten unter ©tjiffre L 276 an bie ©jpeb.

277. 38er liefert ba§ nötige SRatcriat um toSgelöfte ©ntait*
manbnertleibnngen roieber 31t befeftigen ober raie fanit man fotche
roieber fefimact)en? Stntroorten erbeten unter (Sfjiffre EV 277
an bie ©jpeb.

278. 38er hätte eine gute ©aug* unb ©rudputttpe, am
Hebften Qentrifugatpumpe, ca. 2", neu ober gebraucht, biUigft ab*

äugeöen? Offerten unter ©Ijiffre R 278 an bie ©ppeb.

279. 38er hätte einen guterhaltenen 3Imbo§, 1 ©ohrmafdjine
für ganbbetrieb, 1 ©djraubfiod unb 1 ©taëbatg billig abzugeben
Offerten mit Preisangabe an $5. Btteidjen, ©djntieb, ©teigerftr. 3,
@t. [fiben, ©t. ©alten.

280. 2ßo bezieht man autogenifd) gefd)raeißte petrotrefer*
tJoir§ non ca. 1200 1 Qntjatt? Offerte erbeten an Otto SRaier,
©pengtermeifter, Otten.

281. 38er liefert SRetaüfdjilber, teidjte, bittige SluSführung
mit Staute, Patentnummer unb ©eruf. Offerten unter ßtpffre
B 281 an bie ©ppeb.

282. 3Bo finb iRechensäljne non §013, 10—11 mm bid
unb 15—16 cm tang, erhätttief)? Offerten an Sluguft ©ffig, 3Bpt
(Slargau).

283. 38er fabriziert üReffing* unb ©ronceBtunftgufj Of»
ferten unter ©fjiffre B 283 an bie ©jpeb.

284. 38er hätte einen für meinen eigenen ©ebrattih paf*
fenben ©rehfratjnen für SRormat* ober ©chmatfpur, ©ragfraft
ca. 2—3 t, gebraucht ober neu abjugeben? ©atp garburger,
Sltteifen* unb SRetallhanblmtg, 3nrid).

285. 28er liefert gebrauchte ©aSrotjre sur ©erroenbung
at§ Baun? ©enötige jirla 450 m 20—25 mm ©urdjnteffer unb
200 m 35—50 mm ©urdptteffer? Sleußerfte Offerten geft. unter
©Ijtffre G 285 an bie ©ppeb.

286. 38er ift Sieferant ber [ftufhometer, ©pftem Sehman,
c[jj pat. Str. 36375? Preife nnb Profpeïte unter ©tjiffre K 286
an bie ©jpeb.

287. 38er liefert podhots (©apac) Offerten an 3t. ©artf),
©eroehrfd)aftfabril in SReprin (®enf).

288. ©ibt eS Stohren non 15—18 cm ®urd)meffer für
©rudleitungen, roetdje billiger finb atê ©uh= unb 3Jîanneêmann=
röhren, bie für ein ©efätt non 40—70 m mit ©arantie nerroenbet
roerben tonnen? ©eft. Offerten unter ©tpffre R 288 an bie ©ppb.

289. 23er liefert 20 38aggonë Siifch 3U giinftigen ©e=

bingungen? Offerten unter ©hrffre D 289 an bie ©ppeb.
290. 38er hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen @tettro=

motor mit 15 PS, Spannung 260 ©ott, bittigft abjugeben, ober
roer erftettt fotdje neu? ©eft. Offerten unter ©tpf^ W 290 an
bie ©ppeb.

291. 38er hätte eine gebrauchte, aber nod) in ganj gutem
fpiftanb befinbtiche Sîenoloerbant mit minbeftenë 30 mm ©pinbeb
bofjrung 3itr gerftettnng turjer StRafd)inenfchrauben preiswert
abjngeben

292. 38er hit jirta 60 m gut erhaltenes Siottbahngeteife,
60 eoent. 70 cm ©pur mit 2 eoent. 4 tRabfätjen billig abjugeben?
Offerten unter ©htffïe B 292 an bie ©ppeb.

293. 38er hätte einen gebrauchten ©ensinmotor, 3—4 HP,
absugebett? ©erfetbe mühte non gans leichter ©auart, aber
Schnelläufer fein. ©eft. Offerten mit Slitgabe be§ preifeë unb
©eraidjt an Sttfr. gertti, 3Red)ani!er, ©üren 3. gof (©ern).

Asphalt-
und Cementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 3606 b

Asphalt-Blei-lsolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

JL tf^lE vormalsWlIIwH U—y E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Jfntworte».
3luf forage 235. komplette ©teiuhauerroerfseuge liefern in

tabetlofer Qualität : Stöbert 3lebi & ßie., 3ürid) I.
Stuf g-rage 241. Oetfarben liefert norteithaft: griebrid)

©ed, Sorrad) bei ©afet.
Stuf grage 242. götjerne 9ted)en= unb ©abetn fabrijiercn

alë langjährige Spezialität in tabetlofer 3lu§füt)rung: ©ebritber
3Büihrid), med). ©rechSterei unb gotsroarenfabrifation, ©ärau
(©mmenthat).

Slitf jjrage 242. götserne geuergefdjirre, iRechen unb ®a=
betn, fabriziert : Qaf. Stttenfpad), ©abelmacher, Stttnau (®hurg.)

Stuf grage 243. 3Bir haben eine ganje Slnjaht ©rehbänfe
in bioerfen Sonftrnftionen fe£)r preiëroiirbig abjugeben: Hint &
38olber, 9Rafd)inenfabrif, OIten=®rimbach.

Stuf ffrage 243. ©ine bereits neue @ifenbret)bant, 2 m
©pihentänge, habe ici) freibt. fet)r billig 311 uerfattfen nnb labe
©ie 3iir ©efid)tigimg höflich ein: geinr. 3Bertf)eimer, SoDftr. 20,
Bürid).

Stuf jjrage 244. 3Benbett ©ie fiel) an baS ^ngenieurbureau
g. uon Strp & ©ie., Bnrid) I, ©eibengaffe 16, baS §h»eu mit
ben geroüiifdjten SluSfünfteu über bie 3U bauenbe ©urbine gerne
an bie ganb gehen roirb.

Stuf [frage 244. $ct) habe einige bereits neue ©urbinen
freibt. fet)r bittig absugeben unb labe ©ie sur ©efid)tigung höft-
ein: getnrich 3Bertt)eimer, Botlftra^e 20, Bürid).

Stuf [frage 244. [falls bie oortjanbene Seitung nicht über
1000 m lang ift, föitnen bei bent uorhanbenen ©rud non
7 Sttm. 6,3 PS ersengt werben unb ftettt fiel) alëbann ber SBaffer^

M«Kr. sch«eîz. KmivW.-Keit»», (.Metstsblatt") 101

nicht nur die Angehörigen des Handwerks vom Lehrling
bis zum Meister aus ihnen reichen Nutzen ziehen wer-
den, sondern daß auch Fernerstehenden sachgemäße Orien-
tierung geboten wird.

Die Sammlung, welche die Beachtung der Behörden
gefunden hat und von diesen zum Gebrauch in Schulen
zc. empfohlen wird, ist weitester Beachtung wert.

M; à ffraà -W. Verkaufs-, Tausch- msb Avbeitsgefuche werde»
unter diese Rubrik «icht ausgeuommeu; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO TtS. iv
Marken (für Znsendung der Offerten) beilegen.

fragen.
271. Wer liefert Kugelmühlen, 30—50 mm Durchmesser,

mit Porzellantrommel? Offerten an Zofinger Glühlampen-Fabrik
A.-G- Zofingen.

272 s. Wer hätte noch guterhaltene eichene Modelle für
Tür- und Fenstergewinde abzugeben? t-. Wer ist Lieferant von
Ruberoid (für Schuppendächer) Muster und Offerten an 3). Vrnn,
Baugeschäft, Emmenbrücke (Luzern).

27Z. Wer übernimmt ständig Metalldrückarbeitcn in Messing,
in sauberer Ausführung und billigen Preisen? Offerten unter
Chiffre 7, 273 an die Exped.

274. Wer hätte eine gute, gebrauchte, oder neue Stein-
bohrmaschine mit Handbetrieb zu oermieten, eventuell zu ver-
kaufen? Gefl. Offerten an A. Schaffner, Baumeister, Hausen
bei Brugg.

273. Wer liefert fein gedrehte Pockholzwalzen in prima
fehlerfreiem, gutabgelagertem Material von 30—SV om Länge
und in Durchmessern von 20—30 mm? Aeußerste Preisofferten,
bei einer jährlichen Abnahme von einigen tausend Metern sind
erbeten unter Chiffre 7 27S an die Exped.

276 Wer hätte ein noch guterhaltenes Reißzeug abzugeben?
Offerten unter Chiffre R 270 an die Exped.

277. Wer liefert das nötige Material um losgelöste Email-
Wandverkleidungen wieder zu befestigen oder wie kann man solche
wieder festmachen? Antworten erbeten unter Chiffre RV 277
an die Exped.

278. Wer hätte eine gute Saug- und Druckpumpe, am
liebsten Zentrifugalpumpe, ca. 2", neu ober gebraucht, billigst ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre R 278 an die Exped.

279. Wer hätte einen guterhaltenen Ambos, 1 Bohrmaschine
für Handbetrieb, 1 Schraubstock und 1 Blasbalg billig abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an I. Jneichen, Schmied, Steigerstr. 3,
St. Fiden, St. Gallen.

280. Wo bezieht man antogenisch geschweißte Petrolreser-
voirs von ca. 1200 I Inhalt? Offerte erbeten an Otto Maier,
Spenglermeister, Ölten.

281. Wer liefert Metallschilder, leichte, billige Ausführung
mit Name, Patentnummer und Beruf. Offerten unter Chiffre
L 281 an die Exped.

282. Wo sind Rechenzähne von Holz, 10—11 mm dick
und 15—16 om laug, erhältlich? Offerten an August Essig, Wyl
(Aargau).

28!1. Wer fabriziert Messing- und Brouce-Kunstguß? Of-
serten unter Chiffre ö 233 an die Exped.

284. Wer hätte einen für meinen eigenen Gebrauch pas-
senden Drehkrahnen für Normal- oder Schmalspur, Tragkraft
ca. 2—3 t, gebraucht oder neu abzugeben? Salp Harburger,
Alteisen- und Metallhandlnng, Zürich.

283. Wer liefert gebrauchte Gasrohre zur Verwendung
als Zaun? Benötige zirka 450 m 20—25 mm Durchmesser und
200 m 35—5V mm Durchmesser? Aeußerste Offerten gefl. unter
Chiffre C 285 an die Exped.

28k. Wer ist Lieferant der Flushometer, System Lehman,
csff Pat. Nr. 36375? Preise und Prospekte unter Chiffre X 286
an die Exped.

287. Wer liefert Pockholz (Cayac) Offerten an A. Varth,
Gewehrschaftfabrik in Meyrin (Genf).

288. Gibt es Röhren von 15—18 om Durchmesser für
Druckleitungen, welche billiger sind als Guß- und Mannesman»-
röhren, die für ein Gefäll von 40—70 m mit Garantie verwendet
werden können? Gefl. Offerten unter Chiffre R 288 an die Expd.

280. Wer liefert 20 Waggons Lösch zu günstigen Be-
dingungen? Offerten unter Chiffre I) 283 an die Exped.

290. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Elektro-
motor mit 15 kB, Spannung 260 Volt, billigst abzugeben, oder
wer erstellt solche neu? Gefl. Offerten unter Chiffre IV 290 an
die Exped.

291. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch in ganz gutem
Zustand befindliche Revolverbank mit mindestens 30 mm Spindel-
bohrung zur Herstellung kurzer Maschinenschrauben preiswert
abzugeben?

292. Wer hat zirka 60 m gut erhaltenes Rollbahngeleise,
60 event. 70 om Spur mit 2 event. 4 Radsätzen billig abzugeben?
Offerten unter Chiffre L 292 an die Exped.

29!t. Wer hätte einen gebrauchten Benzinmotor, 3—4 kl?,
abzugeben? Derselbe müßte von ganz leichter Bauart, aber
Schnelläufer sein. Gefl. Offerten mit Angabe des Preises und
Gewicht an Alfr. Hertli, Mechaniker, Büren z. Hof (Bern).

Ml! Kmknwbkitkn à? N
Trottoirs, Roller- unà IZiauoroi-Lvclsn, Torrasssn, Rorriàoro

kìomison, UaAaàs, Ourobksbrtsu oto.

Flspkslèîsi-ung von Hogolbsknon
8tallböclen
^spkislt-parkett
Dsckpspp-Oäctier

plättli-köclen 3606 b

^spbsIt-IZlei-IsolierpIatten
Isolierungen.

Hol^pklästerunxen
Asbrjäbrigs garantie kür alle Arbeiten.
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Auf Frage 2A3. Koniplette Steinhauerwerkzeuge liefern in

tadelloser Qualität: Robert Aebi à Cie., Zürich 1.

Auf Frage 241. Oelfarben liefert vorteilhaft: Friedrich
Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 242. Hölzerne Rechen- und Gabeln fabrizieren
als langjährige Spezialität in tadelloser Ausführung: Gebrüder
Wüthrich, mech. Drechslerei und Holzwarenfabrikation, Bärau
(Emmenthal).

Auf Frage 242. Hölzerne Heuergeschirre, Rechen und Ga-
beln, fabriziert: Jak. Allenspach, Gabelmacher, Altnau (Thurg.)

Auf Frage 2411. Wir haben eine ganze Anzahl Drehbänke
in diversen Konstruktionen sehr preiswürdig abzugeben: Zink à
Wolber, Maschinenfabrik, Olten-Trimbach.

Auf Frage 243. Eine bereits neue Eisendrehbank, 2 m
Spitzenlänge, habe ich freibl. sehr billig zu verkaufen und lade
Sie zur Besichtigung höflich ein: Heinr. Wertheimer, Zollstr. 20,
Zürich.

Auf Frage 244. Wenden Sie sich an das Jngenieurbureau
H. von Arx â. Cie., Zürich I, Seidengasse 16, das Ihnen mit
den gewünschten Auskünften über die zu bauende Turbine gerne
an die Hand gehen wird.

Auf Frage 244. Ich habe einige bereits neue Turbinen
freibl. sehr billig abzugeben und lade Sie zur Besichtigung höfl.
ein: Heinrich Wertheimer, Zollstraße 20, Zürich.

Auf Frage 244. Falls die vorhandene Leitung nicht über
1000 m lang ist, können bei dem vorhandenen Druck von
7 Atm. 6,3 ?8 erzeugt werden und stellt sich alsdann der Waffer-
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